
  1 

  

__________________________________________________________________________ 
FWS * Ellenseestr.13  * 63500 Seligenstadt 
 
Hessisches Ministerium für Wirtschaft,                                            
Energie, Verkehr und Wohnen 
Herrn Minister Tarek Al-Wazir 
Kaiser-Friedrich-Ring 75 
 
65185 WIESBADEN 
 

 
  
  
 14.11.2020 
 
 
 

L 3065, Ortsumgehung Seligenstadt, 3. Bauabschnitt 
 
 
Sehr geehrter Herr Minister Al-Wazir, 
 
es geht ein in vielen Bereichen sehr turbulentes Jahr 2020 zu Ende.  

Selbstverständlich ist in Seligenstadt das Augenmerk nach wie vor hauptsächlich in Richtung 

Hessen gerichtet. Denn man ist bekanntermaßen ausschließlich von Ihnen, im 

Verkehrsministerium, abhängig.  

 

Wir haben in unserem Brief aus dem Oktober vergangenen Jahres bereits nachdrücklich  

darauf hingewiesen, wie brisant die Verkehrslage in unserer sonst so attraktiven 

Einhardstadt ist.  

Bei einem Arbeitskreistreffen im März 2020 schien es, als wären die Weichen richtig gestellt 

und man suggerierte uns, dass sich bald auch Züge in Bewegung setzen könnten.   

Doch leider gab es mal wieder eine ordentliche Vollbremsung. 

Das nach einem langem Ausschreibungsprozess gefundene und beauftragte Ingenieursbüro 

musste im Juli Insolvenz anmelden. Somit rückte das Licht am Ende des Tunnels für die 

Seligenstädter/innen leider wieder in noch weitere Ferne. 

Wie geht man mit dieser Situation um? Wird es einen erneuten Jahre verzehrenden 

Suchprozess geben oder macht man sich mit Hochdruck an die Auswahl? 

Sicherlich gibt es ja eine große Auswahl an adäquaten, regionalen und zuverlässigen 

Planungsgesellschaften, auf die man zurückgreifen kann, um nicht noch weitere wertvolle 

Zeit verstreichen zu lassen.   

 

Ich denke, es ist nicht notwendig Ihnen die Situation nochmals erneut im Detail zu 

präsentieren. Dennoch muss ich Ihnen mitteilen, dass durch die Covid-Pandemie die 

Lebensqualität an den Seligenstädter Hauptstraßen erneut stark gelitten hat.  

Man will es zwar nicht überall wahrhaben, es ist aber festzustellen, dass die Bürger aufgrund 

des „Social Distancing“ eher mal zum eigenen Kfz tendieren, als sich in einen Bus oder 

andere Transportmittel des ÖPNV zu setzen. 

Dieser Trend wird trotz aller Bemühungen, nicht so bald wieder gebrochen werden können. 

Komfort siegt für die meisten. Dementsprechend sucht man sich als Verkehrsteilnehmer 

immer den vermeintlich kürzesten Weg. Oftmals führt dieser durch Seitenstraßen, die für 
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eine derartige Verkehrslast nicht ausgelegt sind und das zum großen Leid der Anwohner und 

der Straßensubstanz.   

 

Wir bitten Sie daher erneut, das Planungsteam für unseren 3. Bauabschnitt der  L3065 

Ortsumgehung Seligenstadt zu verstärken. Uns ist klar, dass man nichts übers Knie brechen 

darf. Es lässt sich aber sicher das große Ganze deutlich beschleunigen, wenn man an 

einigen Stellen nachjustiert. 

Mühselig erstellte Gutachten verlieren nach 5 Jahren ihre Gültigkeit und müssen neu 

erarbeitet werden. Das verursacht unnötige Kosten für den Steuerzahler und verzögert den 

Planungsprozess aus keinem ersichtlichen Grund. 

Zu solchen Situationen darf es nicht kommen, denn vor Ort leiden die Anwohner Tag für Tag 

unter Abgasen und der Lärmbelästigung. An die ständigen Gefahren für Radfahrer und 

Schulkinder will man gar nicht erst denkenn, es ist ein tägliches Spiel mit dem Feuer, vor 

allem in der dunklen Jahreszeit.  

 

Unser gemeinsames Interesse, Klimaschutz mit Bürgerwohl zu vereinen, steht ganz oben 

auf der Agenda. Unterstützen Sie uns und rücken Sie die Steine aus dem Weg.  

Sie haben es in der Hand. Ihr Ministerium legt die Priorität der Prozesse fest. 

 

Wir verstehen, dass in diesen Zeiten ein Präsenztermin bei Ihnen sehr schwer darstellbar ist. 

Für uns wäre allerdings ein Abspeisen mit einer Standardantwort, in der uns wieder der 

bisherige unzufriedenstellende Prozessablauf präsentiert wird nicht wünschenswert.  

Über eine Information, wie man in Sachen Ingenieurbüro- Beauftragung vorzugehen 

beabsichtigt und wie dann möglichst ohne Zeitverluste weiter verfahren wird, freuen wir uns 

allerdings sehr. 

Wir sind technisch gut aufgestellt, sodass eine Videokonferenz in naher Zukunft gut 

umsetzbarbar wäre. 

Das würde ein gewisses Interesse Ihrerseits an unserem Anliegen zeigen.  

Lassen Sie uns gemeinsam das Jahrzehnteprojekt, Seligenstädter Umgehungsstraße,  

fertigstellen, um so endlich die so dringend gewünschte Entlastung der Bürgerinnen und 

Bürger zu erhalten. 

Wir zählen auf Sie und hoffen auf die erlösende Hilfe unseres Verkehrsministers.  

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

 
Jürgen Kraft                                                                                     

1. Vorsitzender         

 


